
Gemeindeverständnis der CGW Wismar 
1. Über uns 

Die Christliche Gemeinde Wismar ist eine biblische Gemeinde im Herzen der 
schönen Hansestadt Wismar. Mit diesem Gemeindeverständnis wollen wir uns 
vorstellen und die Möglichkeit geben, uns kennenzulernen. 
In unseren Gottesdiensten sind Gäste jederzeit herzlich willkommen. Wichtig 
ist für uns eine biblisch fundierte Verkündigung, die im Mittelpunkt unserer 
Versammlungen steht. Uns ist dabei ein praktischer Bezug der Predigt zum 
persönlichen Leben und zur Gegenwart wichtig. 
Unsere Gottesdienste verstehen wir als Ausrichtung auf Gott, als Ermutigung 
und Korrektur für das persönliche Leben und auch als Ort der Begegnung mit 
anderen Christen. 
Kinder sind ebenfalls herzlich willkommen. Sie sind zunächst im Gottesdienst 
mit dabei. Vor der Predigt können sie in die parallel stattfindenden 
Kinderstunden-Gruppen gehen. In Bibelstunden, verschiedenen Gruppen und 
Kreisen wollen wir Gottes Willen für unser persönliches Leben noch besser 
kennen lernen, um ihn zu tun. Als evangelische Freikirche bekennen wir uns 
zu den Grundsätzen der Reformation. „Allein die Schrift“ – „allein der Glaube“ 
– „allein die Gnade“. Einer unserer Schwerpunkte ist das Gebet und der 
Auftrag unseres Herrn Jesus, seine gute Nachricht in der ganzen Welt 
weiterzusagen.  

2. Berufung der Gemeinde 
 
2.1. Auftrag der Gemeinde 

Aus Sicht der Bibel sehen wir Gottes Auftrag an uns in 3-facher Richtung: 

Ø Nach oben: Gott verherrlichen  
Ø Nach außen: Die Welt evangelisieren 
Ø Nach innen: Gemeindebau und Jüngerschaft 

  



2.2. Ziele unserer Gemeinde 

Die EHRE Gottes 
Die Ehre, die Anbetung und Verherrlichung Gottes ist unsere höchste und edelste 
Berufung als Kinder Gottes und als Gemeinde. Die Ehre Gottes steht über unserem 
ganzen Leben und über all unserem Tun.  
(Eph 1,12; Kol 1,10; Kol 3,17; 1. Kor 10,31.) 
 
Aus dem Wort E.H.R.E. leiten wir den Auftrag und die Ziele ab, die Gott uns in 
seinem Wort gegeben hat: 
● E: Evangelium (Menschen erreichen) 
● H: Heimat geben (Gemeinschaft leben) 
● R: Reifen (Jüngerschaft und Heiligung fördern) 
● E: Einsetzen (Gaben einsetzen und dienen) 

(1) Evangelium (Menschen erreichen) 
Wir wollen Menschen mit der guten Nachricht von Jesus Christus – dem Evangelium 
– erreichen. Wir wollen die Freude über die Liebe Gottes mit anderen teilen. 
Biblische Grundlage: Mt 28,19; Röm 1,16; Röm 10,13–14; Lk. 19,10; Hes 33,11;  
1. Tim 2,4; Apg.1,8. 
Wir erreichen Menschen … 
● indem wir als Zeugen unser Erleben mit Jesus im persönlichen Umfeld 

weitersagen, für sie beten und ihnen in Liebe dienen. 
● Wir laden Außenstehende ein, ihr Vertrauen auf Jesus Christus als Herrn und 

Heiland zu setzen. 
● Wir gestalten Gottesdienste verständlich und einladend. 
● Wir beteiligen uns an der Förderung von Außenmission und 

Gemeindegründungen. 

(2) Heimat geben (Gemeinschaft leben) 
Wir wollen Christen eine geistliche Heimat sein, in der sie ihre Beziehung zu Jesus 
Christus leben, Gemeinschaft mit anderen erleben und ihre Gaben einbringen 
können. 
Biblische Grundlage: Hebr 10,24–25; Joh 13,34; Apg 2,42; Eph 5,22–33. 
Wir bieten Heimat … 
● durch gegenseitige Annahme und Liebe, um die Einheit zu bewahren. 
● durch aktive Teilnahme am Gemeindeleben (Gottesdienste, Kleingruppen, 

Gebet, Fürsorge). 
● durch Begegnungsräume wie Sonntagskaffee, Mittagessen und offene 

Gemeinschaft. 
● indem wir Menschen ermutigen, sich verbindlich der Gemeinde anzuschließen. 
● indem wir Ehen und Familien stärken und gleichzeitig Singles und 

Alleinerziehende integrieren. 



(3) Reifen (Jüngerschaft und Heiligung fördern) 
Wir wollen Jesus immer besser kennenlernen und in unserer Beziehung zu ihm und 
zu Menschen wachsen. Dies soll sich widerspiegeln in einem christusähnlichen 
Charakter, in wachsendem Glauben und einer Lebensgestaltung nach der Bibel. 
Biblische Grundlage: Mt 28,18–20; Eph 4,13; Eph 4,22–24; Kol. 1,28 1.Thes 4,3 
Wir fördern Reife  
● durch persönliches Bibellesen und Gebet. 
● durch Predigten mit starkem Alltagsbezug. 
● durch gemeinsames Bibelstudium, Ermutigung und gegenseitige Korrektur. 
● durch Schulung, Training und Ausbildung für Verantwortungsträger. 
● durch Heiligung als sichtbare Veränderung im Alltag. 
● indem wir unseren Besitz Gott zur Verfügung stellen und aktiv mitarbeiten. 

(4) Einsetzen (Gaben einsetzen und dienen) 
Wir wollen Gott und Menschen mit den Gaben dienen, die er uns geschenkt hat. 
Nicht für uns selbst leben, sondern für Gott, der uns erkauft hat, um ihm zu dienen. 
Biblische Grundlage: 1. Petr 4,10; Joh 13,14; 1. Kor 12,4–7; Mk 10,43–45; 1. Kor 
4,2. 
Wir setzen uns ein … 
● indem wir unsere Gaben zum Aufbau der Gemeinde einsetzen (in Absprache mit 

Leiterschaft und Verantwortlichen). 
● indem wir einander dienen und die „Einander“-Gebote des NT praktisch leben. 
● indem wir uns der Nöte Einzelner annehmen und Betroffenen helfen. 
● indem wir die Gemeinde auch finanziell unterstützen. 
● indem wir Leiterschaft als dienende Leiterschaft verstehen und Vielfalt 

wertschätzen. 
 

2.3. Werte der Gemeinde 

 
1. Gott im Zentrum 
2. Jesus Christus ist die Mitte unseres Glaubens und Lebens. (Phil 1,21; Kol 1,18) 
3. Die Bibel ist unsere alleinige Grundlage für Glauben und Leben. (Joh 17,17; 2. 

Tim 3,16–17) 
4. Nächstenliebe – Ausdruck gelebter Gottesliebe 
Die Liebe zu Gott zeigt sich in der Liebe zu den Menschen. Wir wollen den Nächsten so 
lieben, wie Christus uns geliebt hat. Diese Liebe prägt unser Miteinander, unseren 
Dienst und unseren Auftrag in der Welt. 
(Mt 22,37–39; Joh 13,34–35; 1. Joh 4,20–21; Röm 13,8–10) 

5. Gebet ist Ausdruck unserer Abhängigkeit von Gott. (Eph 6,18) 
6. Anbetung und Abendmahl sind unsere Antwort auf Gottes Größe und 

Ausdruck der Einheit in Christus.(Joh 4,24; 1. Kor 11,23–26) 

 


